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Einweihung des Schulungsraums
Tag der offenen Tür bei der Löschgruppe Kempershöhe

Feuerwehrhaus KempershöheFeuerwehrhaus KempershöheFeuerwehrhaus KempershöheFeuerwehrhaus KempershöheFeuerwehrhaus Kempershöhe

Löschgruppenführer Ralf Breloer
konnte am Sonntag, 5. Mai,
pünktlich um 11.30 Uhr, am Ge-
rätehaus viele Gäste begrüßen.
Die stellvertretende Bürgermeis-
terin Birgit Meckel richtete ein
Grußwort an die Gäste und Frank
Hartkopf als Leiter der Feuerwehr
erläuterte den Gästen den Weg
von den ersten Überlegungen
bereits im Jahre 2007 bis hin zur

Fertigstellung im Jahre 2024.
Neben den Marienheider Feuer-
wehren aus Kalsbach, Dannen-
berg und Marienheide kamen
auch benachbarte Feuerwehren
aus Dohrgaul, Klaswipper, Mein-
erzhagen, Gummersbach und
Scheel zu besuch.
Rund um das Feuerwehrhaus in
Kempershöhe gab es eine Fahr-
zeugausstellung, eine Hüpfburg

für Kinder, Wasserspiele, Kinder-
schminken und auch die Ausstel-
lung eines modernen Rettungs-
wagens des Oberbergischen Ret-
tungsdienstes. Die Feuerwehr-
frauen hatten eine große Kuchen-
theke mit selbstgemachtem Ku-
chen aufgebaut und natürlich
durfte auch der Holzkohlengrill
nicht fehlen.
Viele Besucher nutzten dann

auch mal die Gelegenheit den
modernen Schulungsraum in Au-
genschein zu nehmen.
Bis in den späten Nachmittag hi-
nein war es ein Kommen und Ge-
hen rund um das Gerätehaus in
Kempershöhe. Die vielen Besu-
cher machten den Tag der offe-
nen Tür zu einer gelungenen Ver-
anstaltung.
Ihre Feuerwehr Kempershöhe
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Sitzungstermine im Juni Rathaus am
Brückentag geschlossen

Die Senioren- und Pflegeberatung
der Gemeinde Marienheide informiert:

08.06, 18 Uhr Haupt- und Fi-08.06, 18 Uhr Haupt- und Fi-08.06, 18 Uhr Haupt- und Fi-08.06, 18 Uhr Haupt- und Fi-08.06, 18 Uhr Haupt- und Fi-
nanzausschussnanzausschussnanzausschussnanzausschussnanzausschuss
05.06,05.06,05.06,05.06,05.06, 18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr Ausschuss für Kli-Ausschuss für Kli-Ausschuss für Kli-Ausschuss für Kli-Ausschuss für Kli-
ma und Umweltma und Umweltma und Umweltma und Umweltma und Umwelt
11.06,11.06,11.06,11.06,11.06, 18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Ausschuss für Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-
schaft,schaft,schaft,schaft,schaft, F F F F Freizeit,reizeit,reizeit,reizeit,reizeit, K K K K Kultur und ultur und ultur und ultur und ultur und TTTTTou-ou-ou-ou-ou-
rismusrismusrismusrismusrismus
12.06,12.06,12.06,12.06,12.06, 18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr  18 Uhr Ausschuss für Bil-Ausschuss für Bil-Ausschuss für Bil-Ausschuss für Bil-Ausschuss für Bil-
dung, Sport und Sozialesdung, Sport und Sozialesdung, Sport und Sozialesdung, Sport und Sozialesdung, Sport und Soziales
18.06, 18 Uhr Ra18.06, 18 Uhr Ra18.06, 18 Uhr Ra18.06, 18 Uhr Ra18.06, 18 Uhr Rat
Sobald die Tagesordnung der je-
weiligen Sitzung feststeht, kön-
nen Sie die Tagesordnung im Be-
kanntmachungskasten vor dem
Rathaus sowie unter

wwwwwwwwwwwwwww.marienheide.marienheide.marienheide.marienheide.marienheide.de - Sitzungs-.de - Sitzungs-.de - Sitzungs-.de - Sitzungs-.de - Sitzungs-
termineterminetermineterminetermine einsehen.

Am Freitag, den 31.05.2024 blei-
ben die Dienststellen der Gemein-

deverwaltung für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Menschen, die einen Angehöri-
gen mit einer Demenzerkran-
kung zuhause betreuen, stehen
immer wieder vor Herausforde-
rungen.
Viele von Ihnen haben den
Wunsch, so lange wie möglich
für den lieben Menschen da zu

sein, auch wenn die eigene Be-
lastung zunimmt und Grenzen
spürbar werden.
Der Besuch einer Angehörigen-
gruppe für Menschen, die ei-
nen an einer Demenz erkrank-
ten Angehörigen pflegen, kann
unterstützend und entlastend

wirken.
Das nächste Treffen der Ange-
hörigengruppe findet statt am
5. Juni 2024 um 17.00 Uhr im5. Juni 2024 um 17.00 Uhr im5. Juni 2024 um 17.00 Uhr im5. Juni 2024 um 17.00 Uhr im5. Juni 2024 um 17.00 Uhr im
Caritas Mehrgenerat ionen-Cari tas Mehrgenerat ionen-Cari tas Mehrgenerat ionen-Cari tas Mehrgenerat ionen-Cari tas Mehrgenerat ionen-
haushaushaushaushaus,,,,, Landwehrstr Landwehrstr Landwehrstr Landwehrstr Landwehrstr.9,.9,.9,.9,.9, Marien- Marien- Marien- Marien- Marien-
heideheideheideheideheide. Das Treffen ist offen für
neue Interessenten bzw. Ange-

hörige von Betroffenen.
Informationen zur Angehörigen-
gruppe erteilen:
Senioren- und Pflegeberatung
der Gemeinde Marienheide
(02264/4044110) und das
Caritas Mehrgenerationenhaus
(02264/459213).

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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Schnuppertag an der Heier Grundschule
Einfach mal „reinschnuppern“ in die Heier Grundschule

Kunst- und Postkartenwettbewerb
Im Rahmen der Suchtpräventationswoche „Sucht hat immer eine Geschichte“

Am Samstag, 27. April, war rich-
tig viel los in der Heier Grund-
schule. Es war Schnuppertag!
Und man kann sagen, dass an
diesem Tag das Leitbild der Schu-
le deutlich erkennbar war:
Unter einem Dach sind wir eine
Schule für ALLE - für jede Natio-
nalität, Religion, Kultur und Be-
sonderheit, in der wir uns ge-
genseitig wertschätzen, respek-
tieren und unterstützen.
Gemeinsam sind wir stark: Lehr-
kräfte, Erzieherinnen, Schüler

und Schülerinnen und Eltern!
Eingeladen waren Kita-Kinder,
die jetzt in die Schule kommen
oder sich bald anmelden wol-
len. Und das Schöne war, dass
ca. 60 bis 70 Kinder mit ihren
Eltern der Einladung gefolgt
waren.
Viel wurde den großen und klei-
nen Besuchern geboten. Die
Kinder durften zu den Schulkin-
dern in den „richtigen“ Unter-
richt gehen und dort tolle Un-
terrichtsstunden erleben, die

die Lehrerinnen und Lehrer vor-
bereitet hatten. Natürlich durf-
ten auch Eltern mit dabei sein.
Vieles gab es zu bestaunen: Bil-
derbücher, Würfelbauten errich-
ten, Bewegungsspiele zu Musik,
Kunst und Geometrie, Blitzrech-
nen (schnelle Mengenerfas-
sung), Kombinatorische Aufga-
ben, Kunst und Haustiere, Er-
stellen einer Powerpoint, Ozo-
bots (Roboter) programmieren,
Mülltrennung und Rollenspiele.
Im Forum der Schule konnten

sich die Eltern derweil, von El-
ternpflegschaften organisiert,
bei Kaffee und Kuchen über al-
les informieren, was die Schule
betrifft. Eine Powerpoint-Präsen-
tation fasste die wichtigsten As-
pekte zusammen und viele Leh-
rerinnen, Lehrer, Elternvertreter
und die Schulleiterin standen für
Gespräche zur Verfügung.
Mit vielen neuen, guten Eindrü-
cken gingen schließlich alle gro-
ßen und kleinen Besucherinnen
und Besucher nach Hause.

Nele Adler (r.) bei der Prämierung nach Abschluss des Kunst- undNele Adler (r.) bei der Prämierung nach Abschluss des Kunst- undNele Adler (r.) bei der Prämierung nach Abschluss des Kunst- undNele Adler (r.) bei der Prämierung nach Abschluss des Kunst- undNele Adler (r.) bei der Prämierung nach Abschluss des Kunst- und
Postkartenwettbewerbes zusammen mit weiteren Preisträgerinnen.Postkartenwettbewerbes zusammen mit weiteren Preisträgerinnen.Postkartenwettbewerbes zusammen mit weiteren Preisträgerinnen.Postkartenwettbewerbes zusammen mit weiteren Preisträgerinnen.Postkartenwettbewerbes zusammen mit weiteren Preisträgerinnen.
Foto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE MarienheideFoto: GE Marienheide

Das diesjährige Thema des
„Kunst- und Postkartenwettbe-
werb lautete „Schönheitsideale
und Essstörungen“. In ganz Ober-

berg konnten Schüler*innen aller
Schulformen ab der 7. Klasse an
dem Wettbewerb teilnehmen. Die
Aufgabe war es, sich mit allen

Facetten rund um das Thema
„Schönheitsideale und Essstörun-
gen“ zu beschäftigen. Anhand ei-
nes Bildes oder einer Zeichnung
sollte eine persönliche Botschaft
vermittelt und beim Betrachten
dazu angeregt werden, sich selb-
ständig mit dem Thema zu be-
schäftigen.
Auch eine Schülerin der Gesamt-
schule Marienheide nahm am
Wettbewerb teil und eines ihrer
Bilder wurde prämiert. Nele Adler
(10e) reichte gleich zwei Werke
ein und konnte die Jury mit einem
Bild ganz besonders überzeugen.
Die Schule gratuliert ihr herzlich
dazu. Nele setzte sich persönlich
mit der Fokussierung auf einen
idealisierenden Körperkult und
den Folgen einer sich daraus er-
gebenden Magersucht
auseinander. Das prämierte Bild
zeigt eine nur mit einem Maß-

band bekleidete Frau. Damit soll
deutlich werden, dass bei vielen
Essstörungen der Fokus
besonders auf die Maßbandwerte
und Gewicht gelegt wird. Alles
andere auf das mit Textpassagen
hingewiesen wird, ist aber dann
nicht mehr wichtig. Auf dem zwei-
ten Bild ist eine weibliche abge-
magerte Frau mit einem Toten-
kopf zu sehen. Dieses Bild soll die
teilweise unmenschliche und töd-
liche Folge der vielen Schönheits-
ideale der Zeit darstellen.
Ist ein Mensch an einer Essstö-
rung erkrank, ist wichtig, ihn nicht
dafür zu verurteilen und auszu-
grenzen, aber auch nicht unter
Druck zu setzten. Denn hinter je-
der Sucht steckt auch ein Schrei
nach Hilfe. Jeder Mensch geht
unterschiedlich mit Erfahrungen
und Problemen um. Die einen ste-
cken das gut weg, die anderen
zerbrechen daran. Sich dann Hilfe
zu suchen, ist keine Schande, son-
dern eine Stärke. Offene Ohren,
Zeit und ein liebevolles unkomp-
liziertes Miteinander, können zur
Genesung beitragen. Denn gera-
de in dieser Zeit ist ein stabiles
Umfeld wichtig, dass einem zeigt,
dass es sich lohnt zu leben! Denn
das Leben hat so viel Schönes zu
bieten. An der Gesamtschule Ma-
rienheide bieten hier das Bera-
tungsteam und die Schulseelsor-
gerin Denise Seeliger die Mög-
lichkeit, sich Unterstützung zu
holen.
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Bestattungen Hans Nies Inhanhaber Ner Nico Groo Groll 

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11     
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Tag ag undnd Nacacht erreicerreichbabar 

Ausflug der 10er-NW-Kurse ins Gasometer Oberhausen

Faszinierend waren auch die ausgestellten Exponate, hier die Schädel-Faszinierend waren auch die ausgestellten Exponate, hier die Schädel-Faszinierend waren auch die ausgestellten Exponate, hier die Schädel-Faszinierend waren auch die ausgestellten Exponate, hier die Schädel-Faszinierend waren auch die ausgestellten Exponate, hier die Schädel-
knochen eines Wales.knochen eines Wales.knochen eines Wales.knochen eines Wales.knochen eines Wales.

Über die von Menschen erzeugten Schäden in den Ozeanen waren dieÜber die von Menschen erzeugten Schäden in den Ozeanen waren dieÜber die von Menschen erzeugten Schäden in den Ozeanen waren dieÜber die von Menschen erzeugten Schäden in den Ozeanen waren dieÜber die von Menschen erzeugten Schäden in den Ozeanen waren die
Schüler*innen erschüttert und brachten dies auch auf Fotos zum Aus-Schüler*innen erschüttert und brachten dies auch auf Fotos zum Aus-Schüler*innen erschüttert und brachten dies auch auf Fotos zum Aus-Schüler*innen erschüttert und brachten dies auch auf Fotos zum Aus-Schüler*innen erschüttert und brachten dies auch auf Fotos zum Aus-
druck. Fotos: GE Marienheidedruck. Fotos: GE Marienheidedruck. Fotos: GE Marienheidedruck. Fotos: GE Marienheidedruck. Fotos: GE Marienheide

Am 25. April fuhren die Naturwis-
senschaftskurse des Jahrgang 10
der Gesamtschule Marienheide
nach Oberhausen in den Gasome-
ter. Dort wird die Ausstellung Pla-
net Ozean gezeigt. Mit dem ei-
gens gemieteten Bus ging es von
der Schule aus nach Oberhausen,
wo die Ausstellung sowohl die Lehr-
kräfte Bettina Jorzig und Stefan
Kayser sowie auch die
Schüler*innen begeisterte.
Im Untergeschoss wurde die
Schönheit der Ozeane in farben-
prächtigen Bildern und atembe-
raubenden Schnappschüssen dar-
gestellt. So erfuhren die Jugendli-
chen zum Beispiel, dass Pottwale
senkrecht im Wasser schwebend

schlafen und sich junge Makrelen
in Quallen verstecken - wer hätte
das gedacht?
Die zweite Etage regte uns alle
zum Nachdenken an. Dort wurde
das Zusammenleben zwischen
Mensch und Meer gezeigt. Die Bil-
der der durch Menschen verur-

sachten Zustände berührten die
Anwesenden sehr. Außerdem lern-
ten die Schüler*innen die Geräu-
sche des Ozeans in einem dafür
vorgesehenen Raum kennen und
genossen die Aussicht vom Dach
über ganz Oberhausen.

Danach wärmten sich alle im Cen-
tro Oberhausen auf, bevor es nach
einem interessanten Tag wieder
zurück nach Marienheide ging.
Dieser Ausflug rundete die vorhe-
rige Unterrichtsreihe zum Thema
„Das Ökosystem Meer“ perfekt ab!
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Männliche D-Jugend gewinnt Kreispokal
Handball in Marienheide

Kreispokalsieger 2024 mD HSG Marienheide/MüllenbachKreispokalsieger 2024 mD HSG Marienheide/MüllenbachKreispokalsieger 2024 mD HSG Marienheide/MüllenbachKreispokalsieger 2024 mD HSG Marienheide/MüllenbachKreispokalsieger 2024 mD HSG Marienheide/Müllenbach

Es war eine erfolgreiche Woche
im Handballkreispokal des
Handballkreises Oberberg für
die HSG Marienheide/Müllen-
bach. Erst konnte die männli-

che E-Jugend den 2022 gewon-
nen Wanderpokal bei dem Tur-
nier in Waldbröl gegen die Kon-
kurenz aus Oberwiehl, Nüm-
brecht, Gelpe/Strombach und

Waldbröl verteidigen.
Dann gewann die 1. Herren-
mannschaft als frisch gekühr-
ter Kreismeister den Kreispo-
kal am 1. Mai in Nümbrecht
gegen den Ligakonkurenten
CVJM Waldbröl durch einen sou-
veränen 26:21 Sieg.
Zu guter letzt gewann dann am
ersten Maiwochenende die
männliche D-Jugend den Kreis-

polal bei dem in der Sporthalle
der Gesamtschule Marienhei-
de ausgerichten Pokalturnier.
Mit Siegen gegen den HC Gel-
pe/Strombach (15:7), den VfL
Gummersbach (13:9), den SSV
Nümbrecht (12:11) und den
CVJM Oberwiehl (10:6) sicher-
ten sich die Jungen der Spiel-
gemeinschaft aus Marienheide
und Müllenbach den Pokal.
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
26. Mai26. Mai26. Mai26. Mai26. Mai
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach mit Bericht
von der Pfingstjugendkonferenz
26. Mai26. Mai26. Mai26. Mai26. Mai
15 Uhr - Taufgottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
2. Juni2. Juni2. Juni2. Juni2. Juni
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit Kin-
dergottesdienst
9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni
15 Uhr - Gottesdienst mit Tauf-
fest im Familienzentrum (an die-
sem Tag findet kein weiterer Got-
tesdienst statt)

Hope-Impuls-Abende Hope-Impuls-Abende Hope-Impuls-Abende Hope-Impuls-Abende Hope-Impuls-Abende TTTTTeil Ieil Ieil Ieil Ieil I
Herzliche Einladung zu drei Im-
puls-Abende in unserer Gemein-
de. „HOPE“ - Wir haben (eine)
Hoffnung. Auf dem Programm des
Leitungskongresses standen
Themen wie „Hoffnung in Krisen-
zeiten“, der Umgang mit Trau-
mata, Veränderung in Gemein-
den und Ausblicke auf die Zu-
kunft von Kirche. In den (Video-
)Vorträgen teilen unterschiedli-
che Menschen Ihre Erfahrungen
und Erkenntnisse mit uns, die wir
dann in unserem persönlichen
Leben, in unseren Berufen oder
der Gemeinden einbringen kön-

nen.
„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“„Pizza-Vortrag-Austausch“
Mit diesem Dreiklang werden wir
die Abende verbringen.
21. Juni, 19 bis 21.15 Uhr, Kirch-
saal Marienheide, Martin-Luther-
Str. 8
Anmeldung bei Maik Sommer.
SommerfesteSommerfesteSommerfesteSommerfesteSommerfeste
23. Juni: „Sommerfest für alle“
im Stadtgarten Gummersbach,
Start um 11 Uhr mit einem Ge-
meinschaftsgottesdienst auf dem
Steinmüllergelände
28. Juni: Sommerfest im Kinder-
garten Regenbogen, Start um
15.30 Uhr mit einem Gottesdienst

in der Ev. Kirche Marienheide
30. Juni: Sommerfest im Famili-
enzentrum Rodt, Start um 10.15
Uhr mit einem Gottesdienst und
Chor im Familienzentrum selbst
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro
persönlich und telefonisch unter
02264/404483
an folgenden Tagen:
Montags, 9 bis 12 Uhr
Mittwochs, 9 bis 12 Uhr
Donnerstags, 16 bis 18 Uhr
Alle weiteren Informationen
erhalten Sie auf unserer neu
gestalteten Homepage:
www.kirchemm.ekir.de.

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
10 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst mit Abendmahl in der
Kirche in Kotthausen
Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
11.30 Uhr - Wort und Musik
zur Marktzeit in der Kirche in
Hülsenbusch

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
15 Uhr - Kneipencafé in der
Gaststätte Jäger in Hülsen-
busch
Für alle, die gerne andere Men-
schen treffen!
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
10 Uhr - Gottesdienst in der

Kirche in Hülsenbusch
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
11.30 Uhr - Wort und Musik
zur Marktzeit in der Kirche in
Hülsenbusch
Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
18.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch, an-

schließend After-Church-Club
in der Dorfkneipe

Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de

Notvorrat für den Krisenfall

Die Kreisverwaltung informiert mo-Die Kreisverwaltung informiert mo-Die Kreisverwaltung informiert mo-Die Kreisverwaltung informiert mo-Die Kreisverwaltung informiert mo-
natlich zum natlich zum natlich zum natlich zum natlich zum TTTTThema Notfallvorsorgehema Notfallvorsorgehema Notfallvorsorgehema Notfallvorsorgehema Notfallvorsorge.....
Diesmal geht es um das Diesmal geht es um das Diesmal geht es um das Diesmal geht es um das Diesmal geht es um das AnlegenAnlegenAnlegenAnlegenAnlegen

Bei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging derBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging derBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging derBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging derBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging der
Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw.Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw.Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw.Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw.Oberbergische Kreis an seinem Stand auf das Thema Not- bzw.
Grundvorrat ein. Foto: OBKGrundvorrat ein. Foto: OBKGrundvorrat ein. Foto: OBKGrundvorrat ein. Foto: OBKGrundvorrat ein. Foto: OBK

das Geld und den Platz, um einen
umfangreichen Notvorrat mit Ge-
tränken, Getreide- und Milchproduk-
ten und weiteren Nahrungsmitteln
anzulegen. Jedoch kann auch ein
kleiner Vorrat für einige Tage im Not-
fall helfen.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Der „Ratgeber für Notfallvorsorge
und richtiges Handeln in Notsituati-
onen“ des BBK enthält eine ausführ-
liche Liste der empfohlenen Lebens-
mittelgruppen und -mengen sowie
Hygieneartikel. Sie können den Rat-
geber über notfallvorsorge-bbk.de
kostenfrei als PDF-Dokument einse-
hen und herunterladen. Dieser ent-
hält viele weitere Tipps rund um die
Notfallvorsorge. Auch unter
www.obk.de/notfall-info bekommen
Sie Informationen.

eines Notvorrats.eines Notvorrats.eines Notvorrats.eines Notvorrats.eines Notvorrats.
Im Alltag gibt es alle wichtigen Ver-
brauchsgüter im Geschäft um die

Ecke. Frische Ware steht im Regal.
Trinkwasser kommt aus dem Was-
serhahn. Strom und Gas sind verfüg-
bar. Bei einem Katastrophenfall kann
die Versorgung beeinträchtigt sein.
Die Bevorratung mit Lebensmitteln
ist daher ein wichtiger Teil der priva-
ten Notfallvorsorge. Dabei gilt: Nicht
Hamstern! Stattdessen sollte gut
durchdacht ein Grundstock für zehn
Tage angelegt werden. Das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe (BBK) empfiehlt un-
ter anderem pro Person zwei Liter
Trinkwasser pro Tag zu bevorraten.
Ziel ist die Unabhängigkeit von der
öffentlichen Trinkwasserversorgung
- z. B. bei einem längeren Stromaus-
fall, bei dem die Trinkwasseraufbe-
reitung für das Leitungsnetz ausfal-
len kann. Nicht jeder Haushalt hat



Rundblick Marienheide | Nr. 11 | Freitag, 24. Mai 2024 | Kw 21 | Rautenberg Media 9



Rundblick Marienheide | Nr. 11 | Freitag, 24. Mai 2024 | Kw 21 | rundblick-marienheide.de/e-paper10

Die Ladies NRW International setzen Maßstäbe
Größtes Damen Tennisturnier in NRW beim TC RW-Troisdorf e. V. ab 27. Mai

Ella SeidelElla SeidelElla SeidelElla SeidelElla Seidel Noma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha Akugue

Als Troisdorfs Bürgermeister Alexan-
der Biber zu Ehren des 90-jährigen
Bestehens des TC RW-Troisdorf e. V.
kürzlich vor vielen Tennisfans sprach,
wies er darauf hin, wie stolz die Stadt
Troisdorf und er selber auf das große
Internationale Tennisturnier ist, das
in diesem Jahr als Ladies NRW Inter-
national vom 27. Mai bis 2. Juni bei
RW Troisdorf ausgetragen wird. Es
geht um ein Gesamtpreisgeld von
50.000 US-Dollar, die Siegerin ge-

winnt 50 WTA Weltranglistenpunk-
te. Damit sind die Ladies NRW Inter-
national das größte und bedeutends-
te Damentennisturnier in Nordrhein-
Westfalen.
Weltklassespielerinnen aus der gan-Weltklassespielerinnen aus der gan-Weltklassespielerinnen aus der gan-Weltklassespielerinnen aus der gan-Weltklassespielerinnen aus der gan-
zen zen zen zen zen WWWWWelteltelteltelt
Wir erwarten Weltklassespieler-
innen aus der ganzen Welt und Spie-
lerinnen des Deutschen Porsche Ta-
lent Teams“, kündigt Veranstalter
Marc Raffel an. Und Co-Turnierdi-

rektor Marc-Kevin Goellner,
immerhin Davis-Cup-Sieger mit
Deutschland, ergänzt: „Die Tennis-
fans der Region können sich auf ein
wahres Tennisfest freuen.“
„Ich rechne mit Spielerinnen wie Ella
Seidel, die kürzlich bei den Australi-
an Open überzeugte oder Noha
Noha Akugue, die letztes Jahr sen-
sationell das Finale des WTA Tur-
niers am Hamburger Rothenbaum
erreichte“, so Raffel.
Tickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstiger
Die Tickets gibt es in diesem Jahr zu
einem attraktiven Preis. Vom Tur-
nier-Montag bis -Freitag kostet ein
Tagesticket 15 Euro, ermäßigt 7 Euro,
am Halbfinal-Samstag und Final-
Sonntag jeweils 19 Euro, ermäßigt 9
Euro. „Wir wollen somit allen Fans
in der Region die Chance erleich-
tern, Weltklassetennis zu genießen“,
so RW Präsident Uwe Maaß, der mit
seinen Vorstandskollegen Volker de
Cloedt und Claus Dreser wieder für
einen herausgeputzten Gastgeber
RW Troisdorf sorgen wird.
Großes Gastronomieangebot - Großes Gastronomieangebot - Großes Gastronomieangebot - Großes Gastronomieangebot - Großes Gastronomieangebot - Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
zeichnung für RW Präsident Uwezeichnung für RW Präsident Uwezeichnung für RW Präsident Uwezeichnung für RW Präsident Uwezeichnung für RW Präsident Uwe
MaaßMaaßMaaßMaaßMaaß
Die Gastronomieflächen werden et-
was größer, die Zuschauer und Gäs-
te sollen sich hier bei uns wohlfüh-
len“, so Uwe Maaß, der im übrigen
kürzlich von Troisdorf Bürgermeister
Alexander Biber mit der goldenen
Ehrennadel der Stadt Troisdorf für
seine Verdienste im Sport ausge-
zeichnet wurde. Die Matche begin-
nen in der Woche bereits ab 10, 11
bzw. 12 Uhr, der Halbfinal u. Finaltag
starten um 13 Uhr. Wochentags nicht

Siegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline Kuhl
(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen

vor 17.30 Uhr beginnt das Match des
Tages auf dem Center Court. Als Rah-
menprogrammpunkte ragen ein
Business Talk am 28. Mai (Mittwoch)
sowie die große Turnierparty am 31.
Mai (Freitag) heraus.
Ballkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesucht
Wer live dabei sein möchte und als
Ballkind- bzw. Linienrichter die La-
dies NRW International begleiten
will, der meldet sich bitte bei Julia
Mackowiak von M.A.R.A. Sport-Con-
sulting unter 02132/131840 oder
jmackowiak@mara-sc.de Es wink-
ten ein cooles Outfit, Verpflegung
und Freitickets für Freunde & Ange-
hörige.
Die Ladies NRW Internationals kom-Die Ladies NRW Internationals kom-Die Ladies NRW Internationals kom-Die Ladies NRW Internationals kom-Die Ladies NRW Internationals kom-
pakt:pakt:pakt:pakt:pakt:
Turnierwoche: 27. Mai bis 2. Juni
Turnierort: TC RW-Troisdorf e. V., Cael

Diem Str. 2, 53840 Troisdorf,
www.tcrwt.de

Turnierkategorie: ITF World Tennis
Tour um WTA Weltranglisten-
punkte, Damen-Einzel & Damen-
Doppel

Gesamtpreisgeld:
50.000 US dollar

Homepage:
www.nrw-international.de

Titelverteidigerin:
Caroline Kuhl (GER)

Tickets: 15 bzw.19 Euro, ermäßigt 7
bzw.10 Euro für ein Tagesticket,
10 Euro, ermäßigt 5 Euro für ein
After Work ticket wochentags
ab 17 Uhr. Dauerkarte 49, ermä-
ßigt 39 Euro.

Veranstalter:
M.A.R.A. Sport-Consulting,
www.mara-sc.de
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Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen

Die Natur ins eigene Zuhause ho-
len: Pflanzen sorgen in jedem Raum
im Handumdrehen für eine wohnli-
che Atmosphäre und dekorative Ab-
wechslung, gleichzeitig fördern sie
ein gesundes Raumklima. Wenn nur
die aufwendige Pflege nicht wäre.
Wer nicht mit einem grünen Dau-
men geboren wurde, tut sich oft
schwer damit. Entweder wird das
Grün viel zu viel oder zu wenig ge-
wässert oder die Nährstoffzufuhr ist
nicht für die jeweilige Pflanze ange-
passt. Dabei gibt es dauergrüne Ver-
treter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen.
Fünf Pflanzen mit wenig Pflegebe-Fünf Pflanzen mit wenig Pflegebe-Fünf Pflanzen mit wenig Pflegebe-Fünf Pflanzen mit wenig Pflegebe-Fünf Pflanzen mit wenig Pflegebe-
darfdarfdarfdarfdarf
Ob für die Küche, das Homeoffice
oder den Flur: Robuste und pflege-
leichte Vertreter aus der Pflanzen-
welt verschönern unterschiedlichs-
te Bereiche in der Wohnung, ohne
dabei viel Arbeit zu verursachen.
Die Glücksfeder zum Beispiel wird
ihrem Namen gerecht, denn sie
macht auch Pflanzenfreunde mit
wenig Erfahrung glücklich: Sie
braucht nur wenig Wasser und ge-
deiht überall bei Zimmertempera-
tur. Während es das Einblatt eher
schattig, mit stets leicht feuchter
Pflanzenerde mag, bevorzugt der
Bogenhanf eher helle und sonnige
Plätzchen. Zu den pflegeleichten
Pflanzen, die quasi eine Wachstums-
garantie aufweisen, gehören
ebenso Klassiker wie die kräftig ran-
kende Efeutute oder der Gummi-
baum. Wichtig ist in jedem Fall eine
gute, lockere Erde, damit die Wur-
zeln dauerhaft Luft bekommen.
Gleichzeitig sollte die Erde genü-
gend Wasser speichern oder nach
Austrocknung das Wasser gut auf-
nehmen können. Praktisch sind Pro-

dukte wie die Floragard Aktiv Grün-
pflanzen- und Palmenerde, die
Langzeitdünger enthalten, sodass
für bis zu drei Monate nicht nach-
gedüngt werden muss.
Richtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfenRichtig anpflanzen oder umtopfen
Allerdings ist nicht jede Zimmer-
pflanze so anspruchslos wie die ge-
nannten pflegeleichten Arten. So
benötigen Kakteen beispielsweise
eine sehr durchlässige Erde mit ei-
nem hohen Anteil an Sand. Zimmer-
orchideen wiederum wünschen sich

ein lockeres, nährstoffarmes Sub-
strat mit grober Pinienrinde und
Kokos für eine ausreichende Luft-
versorgung der empfindlichen Wur-
zeln. In diesem Fall sollten Freizeit-
gärtner zu Spezialerden greifen, un-
ter www.floragard.de gibt es dazu
mehr Informationen und viele nütz-
liche Pflegehinweise. Tipp: Das Ende
der Wachstumsruhe im Frühjahr ist
ein guter Zeitpunkt zum Umtopfen.

Zimmer- und Kübelpflanzen sollte
man je nach Pflanzenart und Wuchs
etwa alle ein bis drei Jahre umtop-
fen - oder spätestens dann, wenn
der Topf zu klein wird. Auch dabei
empfiehlt es sich, eine hochwerti-
ge, frische Pflanzenerde zu verwen-
den. Die Blütezeit hingegen sollte
man für ein Umtopfen vermeiden,
da die Pflanzen dann die volle Kraft
für ihr Wachstum benötigen. (DJD)

Von Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passendenVon Zeit zu Zeit wässern und alle paar Monate an den passenden
Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-Nährstoffmix denken: Mehr Pflege brauchen pflegeleichte Zimmer-
pflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragardpflanzen nicht. Foto: DJD/Floragard
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024Freitag, 07. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!
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Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe

Egal ob im Sommer oder im Winter,
Bäder und Schwimmbäder sind be-
liebte Orte der Erholung und des
Vergnügens. Doch hinter den Kulis-
sen gibt es eine faszinierende Welt,
die von Fachleuten betreut wird. Eine
wichtige Rolle spielen dabei die Fach-
angestellten für Bäderbetrieb (FAB)
und die Meister/innen für Bäderbe-
triebe (MfB), die für den reibungslo-
sen Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Regel
drei Jahre und erfolgt dual, kombi-
niert also theoretisches Wissen in
der Berufsschule mit praktischer Er-
fahrung im Betrieb. Dabei erwerben
die Auszubildenden umfangreiches
Fachwissen in den Bereichen
Schwimmbadtechnik, Hygiene, Si-
cherheit und Betriebsführung. Auch
vielfältige administrative und orga-
nisatorische Aufgaben gehören dazu.
Die Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwachung
der Wasserqualität, die Instandhal-
tung der technischen Anlagen sowie
die Sicherstellung der Baderegeln
und die Sicherheit der Badegäste
gehören zum Ausbildungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wissen
und handwerkliches Geschick sind
gefragt. Auch kommunikative Fähig-
keiten und ein freundliches Auftre-
ten sind unerlässlich. Schließlich ha-
ben sie oft direkten Kontakt zu den
Gästen und müssen sich um deren
Anliegen kümmern. Auch in Notsitu-
ationen müssen sie besonnen han-

Die Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. VonDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. VonDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. VonDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. VonDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von
Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im BlickSchwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im BlickSchwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im BlickSchwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im BlickSchwimmbadtechnik bis zum Betrieb am Becken muss alles im Blick
behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-obehalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-obehalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-obehalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-obehalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-o

deln und schnell reagieren können.
Darüber hinaus sind Eigenschaften
wie Verantwortungsbewusstsein,
Teamfähigkeit und körperliche Fit-
ness von Vorteil. Gute Schwimm-
kenntnisse verstehen sich von selbst.
Gute Gute Gute Gute Gute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fachan-
gestellte ist die attraktive Vergü-
tung während der Ausbildung. Im
ersten Ausbildungsjahr verdienen sie
durchschnittlich 900 Euro brutto im
Monat. Mit jedem Jahr steigt die
Vergütung an und kann im dritten
Ausbildungsjahr bis zu 1.200 Euro
brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs
sind vielfältig. Sie können in öffentli-
chen Schwimmbädern, Spa- und

Wellnesszentren, Freizeitparks oder
Fitnessstudios arbeiten. Es besteht
auch die Möglichkeit, sich auf be-
stimmte Bereiche wie die Wasser-
pflege, die Schwimmkursleitung oder
die technische Betreuung zu spezia-
lisieren. Durch Weiterbildungen und
Fortbildungen zum Meister/in für Bä-
derbetriebe oder zur Fachwirt/in für
Bäderbetriebe/Bäderbetriebsma-
nagement steigen die Karrierechan-
cen. Auch Führungspositionen in an-
deren verwandten Branchen sind
möglich. Die zertifizierte Bundesfach-
schule des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bietet
dazu Vorbereitungs- und Weiterbil-
dungslehrgänge an. Mehr Informa-
tionen zum Berufsbild unter
www.bds-ev.de (akz-o)
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Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10

bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-

ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-

schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Naturparke24 - Das lange
Wochenende der Naturparke in NRW
Ein spannendes Programm macht auch 2024
die Vielfalt der nordrhein-westfälischen Naturparke erlebbar

Die Naturparke des Landes Nord-
rhein-Westfalen stellten bei einem
Pressegespräch in Hattingen das Pro-
gramm des vom 25. bis 26. Mai statt-
findenden langen Wochenendes der
Naturparke vor. Am langen Natur-
park-Wochenende, das nach 2023
zum zweiten Mal stattfindet, sind
insgesamt 24 Veranstaltungen in den
zwölf Naturparken des Landes ge-
plant. Vom Niederrhein bis ins Sau-
erland, von der Eifel bis zum Teuto-
burger Wald hat jeder Naturpark
zwei Angebote für kleine Abenteuer
und nachhaltige Entdeckerreisen
entwickelt. Mit „Naturparke24 - Das
lange Wochenende der Naturparke
in Nordrhein-Westfalen“ laden die
Naturparke landesweit zu besonde-
ren Aktionen ein, die Jung und Alt

faszinierende Naturerlebnisse vor
der eigenen Haustüre ermöglichen.
Das Programm bietet außergewöhn-
liche Veranstaltungen an faszinie-
renden Orten - ob unter freiem Him-
mel oder in alten Gemäuern, zu Fuß
oder mit dem Fahrrad. Es verdeut-
licht zudem, was Naturpark-Arbeit
ausmacht und wie vielfältig die Auf-
gaben und Handlungsbereiche der
Naturparke sind, deren Gebiet
immerhin rund 45 Prozent der ge-
samten Landesfläche ausmacht.
Denn zum einen sind die Naturpar-
ke attraktives Ziel für alle, die Erho-
lung, Ruhe und Naturerlebnis su-
chen. Zum anderen widmen sie sich
dem Bewahren und Schutz von Na-
tur und Landschaft, der Bildung für
nachhaltige Entwicklung und der För-
derung regionaler Produkte.
Besondere NaturBesondere NaturBesondere NaturBesondere NaturBesondere Natur- und K- und K- und K- und K- und Kulturerleb-ulturerleb-ulturerleb-ulturerleb-ulturerleb-
nisse für jede nisse für jede nisse für jede nisse für jede nisse für jede AltersgruppeAltersgruppeAltersgruppeAltersgruppeAltersgruppe
Vom 25. bis 26. Mai können die
Besucherinnen und Besucher vor Ort
die spannende Welt der Naturparke
erleben. Ein Höhepunkt im Natur-
park Bergisches Land ist dabei der
Bergische Duathlon für Groß und
Klein, der am Sonntag, 26. Mai, zum
Wandern und Kanufahren an und
auf der Bevertalsperre einlädt. Bei
einer zweistündigen Wanderung mit
Diplomsportlehrer Henrik Andre und
Jens Eichner vom Naturpark Bergi-
sches Land erfahren die Teilnehmen-
den Interessantes über das Berg-
ische Land und die Bedeutung des
Wassers in der Region. In Großhöh-
feld warten dann Canadier-Boote auf
die Gruppe, hier beginnt Teil zwei
des Duathlons, für den auch
Schwimmwesten, Paddel sowie was-
serdichte Tonnen und Säcke gestellt
werden. Am Samstag, 25. Mai, steht

derweil die Kunst im Mittelpunkt,
denn schon seit dem 19. Jahrhun-
dert gilt der Windecker Ortsteil Her-
chen als beliebter Treffpunkt für
Kunstschaffende aus dem Rheinland.
Der Künstlerweg greift dieses The-
ma auf und bietet die Gelegenheit,
in die künstlerische Vergangenheit
und Gegenwart des Ortes einzutau-
chen. Bei einer geführten Tour auf
einem drei Kilometer langen Ab-
schnitt des Erlebnisweges können
auch die Jüngsten sich künstlerisch
beweisen und spielen, bauen, ge-
stalten oder reimen, um mit Kunst
die Natur zu entdecken. - Übrigens:
Auch der Blick über die Grenzen der
eigenen Region hinaus lohnt, denn
in allen zwölf NRW-Naturparken gibt
es tolle Dinge zu entdecken. Einen
Überblick über alle Veranstaltungen
bietet die Website
www.naturparke24.de.
Breite Unterstützung für die Breite Unterstützung für die Breite Unterstützung für die Breite Unterstützung für die Breite Unterstützung für die ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
der Naturparkeder Naturparkeder Naturparkeder Naturparkeder Naturparke
Getragen wird die Veranstaltung von
der Koordinierungsstelle der Natur-
parke in NRW, die die Naturparke
mit gebündelter Kompetenz und Ex-
pertise bei ihrer Arbeit unterstützt.
Gefördert wird das Projekt von den
Landschaftsverbänden Rheinland
(LVR) und Westfalen-Lippe (LWL). Dr.
Georg Lunemann, Direktor des Land-
schaftsverbandes Westfalen Lippe
(LWL), betonte in diesem Kontext:
„Die Naturparke in NRW bieten das
gesamte Jahr über zahlreiche Gele-
genheiten, die Schätze der Natur
kennenzulernen. Besonders vielfäl-
tig und spannend geschieht dies am
langen Wochenende. Wir freuen uns,
dass - auch durch die gemeinsame
Förderung von LVR und LWL - die
Teilnahme an den Veranstaltungen
kostenlos ist.“
Dr. Dagmar Hänel, Leiterin des LVR-
Fachbereichs Zentrale Dienste/Stra-
tegische Steuerungsunterstützung,
bekräftigte die Vorteile der gemein-
samen Förderung von LWL und LVR.
Sie ergänzte: „Naturparke sind Land-
schaftsräume, die einen wichtigen
Beitrag zum Erhalt und zur Vermitt-
lung unserer rheinischen und west-
fälischen Kulturlandschaft leisten.
Sie zu stärken, bedeutet, ihre jewei-
lige Region und die für sie typischen

Landschaften mit ihren unterschied-
lichen Merkmalen und Besonderhei-
ten zu schützen und, wie wir sagen,
zu pflegen.“
Langes Langes Langes Langes Langes WWWWWochenende setzt ein Zei-ochenende setzt ein Zei-ochenende setzt ein Zei-ochenende setzt ein Zei-ochenende setzt ein Zei-
chenchenchenchenchen
Einig waren alle Beteiligten sich da-
rin, dass das lange Wochenende der
Naturparke ein Zeichen setze und
die Vielfalt und Besonderheiten des
Landes NRW erlebbar mache. Jens
Eichner, Geschäftsführer des Natur-
parks Bergisches Land, verdeutlich-
te dies am Beispiel der Rheinischen
Naturparke. Diese zeichneten sich
ähnlich wie die westfälischen Natur-
parke durch ein hervorragendes An-
gebot für Einheimische und Touris-
ten aus - eine gute Gelegenheit, um
die Kulturlandschaft vor der eigenen
Haustüre zu erleben. Eichner wört-
lich: „Naturparke sensibilisieren so-
wohl für die Pflege und den Erhalt
der Kulturlandschaften als auch für
zukunftsweisende Themen wie die
Bildung für Nachhaltige Entwicklung.
Das lange Wochenende bietet die
Möglichkeit, diese Vielfalt aufzugrei-
fen und darzustellen. Es macht auf
die Arbeit der Naturparke aufmerk-
sam und zeigt, wie wichtig diese
ist.“ Seine Kollegin Dörte Pieper, seit
Anfang März Geschäftsführerin des
Naturparks Teutoburger Wald/Egge-
gebirge, freut sich währenddessen
auf ihr erstes langes Naturpark-Wo-
chenende in der neuen Rolle. Sie
hob hervor: „Der gemeinsame Auf-
tritt aller nordrhein-westfälischen
Naturparke zeigt nicht nur, wie be-
reichernd das Angebot an Natur- und
Kulturerlebnis in Nordrhein-Westfa-
len ist, er stärkt uns zudem auch
nach außen. Indem wir miteinander
agieren und unsere Angebote als
Naturparke für die Menschen in NRW
erlebbar machen, unterstützen wir
ganz konkret die Ziele und die Inhal-
te der Naturparkarbeit.“ Informati-
onen zu Naturparke24 und den ein-
zelnen Veranstaltungen bietet die
Website www.naturparke24.de.
Dabei sind alle Veranstaltungen zu
100 Prozent kostenfrei, Interessier-
te müssen sich jedoch bis zum 24.
Mai auf der Website anmelden. Das
Kartenkontingent ist verfügbar, so-
lange der Vorrat reicht.
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